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24 OSTEN Luxemburger Wort 
Dienstag, den 11. September 2012 

Im Deutsch-Luxemburger Naturpark fand am vergangenen Freitag die erste IVV-Europiade statt 

Dreitägiges Event von Erfolg gekrönt 
Über 6 200 Wanderer aus 25 Ländern zog es in die Region I Nächste Europiad1e wird 2014 in Italien organisiert 

VON JANINA REUTER 

Vom vergangenen Freitag bis zum 
Sonntag fand im Deutsch-luxem­
burger Naturpark die erste IVV-Eu­
ropiade statt. Bei den Wanderstre­
cken hatten die Besucher aus dem 
ln- und Ausland die Gelegenheit, 
die Region rund um Echternach 
und das Müllerthai auf Luxembur­
ger Seite und die Ortschaft lrrel 
mit der Südeitel auf deutscher 
Seite zu erkunden. Unter dem 
Motto "Auf den Spuren der Gallier, 
Römer und Benediktiner" beteilig­
ten sich denn auch über 6 200 
Personen am grenzüberschreiten­
den Event. 

Strahlend blauer Himmel, Tem­
peraturen über 25 Grad Celsius 
und die atemberaubende Schön­
heit der Kleinen Luxemburger 
Schweiz und der Südeifel. Besser 
hätten die Rahmenbedingungen 
ftir die erste IVV-Europiade gar 
nicht sein können. 

Insgesamt 6 245 Teilnehmer aus 
25 Nationen sind am Wochenende 
nach Echternach gereist, um an 
der spektakulären Veranstaltung 

teilzunehmen. Gastgeber der Eu­
ropiade waren die Gemeinden 
Echternach auf Luxemburger Seite 
und Irrel in Deutschland. Auf ins­
gesamt zwölf auserwählten Wau­
derrouten mit unterschiedlicher 
Länge und Schwierigkeitsgrad 
konnten die Wanderer die präch­
tige Naturlandschaft der Kleinen 
Luxemburger Schweiz und der 
Südeifel erkunden. 

Auch wenn der sportliche 
Schwerpunkt klar auf dem Wan­
dern lag, so kamen dennoch auch 
Anhänger anderer Disziplinen voll 
auf ihre Kosten. Zusätzlich zu den 
Wauderrouten haben nämlich die 
Veranstalter auch eine Fahrrad­
tour über 25 Kilometer im Müller­
thai und eine Schwimmveranstal­
tung im Hallenbad in Irrel organi­
siert. Neben der sportlichen Betä­
tigung durfte natürlich auch die 
Kultur nicht zu kurz kommen. An 
allen drei Tagen des Wochenen­
des sorgten Folkloregruppen und 
Musiker für ein abwechslungsrei­
ches Rahmenprogramm. Ihren 
Höhepunkt fand die kulturelle Un­
terhaltung wohl am Sonntag, mit 
der Errichtung eines Gallierdorfes 

Ebenfalls neu ist die IVV-Europiade-Fahne. (FOTOS: JANINA REUTER) 
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Die Teilnahmer hatten die Wahl zwischen unterschiedlichen Strecken und Schwierigkeitsgraden. 

auf dem Gelände rund um das 
Trifolion in Echternach. Dem 
Motto der ersten Europiade "Auf 
den Spuren der Gallier, Römer 
und Benedektiner" entsprechend 
hüllte sich der Vorplatz des Kul­
tur- und Informationszentrums 
Trifolion in ein buntes Markttrei­
ben mit Ständen und Attraktionen 
aus der Zeit der Gallier. 

Offiziell eröffnet wurde die 
erste IVV-Europiade am Freitag­
abend auf dem Marktplatz in Ech­
ternach. Namhafte Persönlichkei­
ten aus der Politik und dem Sport­
wesen ließen es sich nicht neh­
men, der Veranstaltung beizuwoh­
nen und einige persönliche Worte 
an die Teilnehmer und die rund 
300 freiwilligen Helfer zu richten. 

Neben EVV-Präsident Gerard 
Wohl erschienen auch IVV-Welt­
präsident Dr. Giuseppe Colanto­
nio, der Vorsitzende des Luxem-

burger W anderverbandes, Claude 
Raymond, der Bürgermeister der 
Verbandsgernelinde Irrel, Moritz 
Petry, der Bürg·ermeister der Stadt 
Echternach, Theo Thiry sowie die 
Ministerinnen für Kultur und Tou­
rismus, Octavie Modert und Fran­
c;oise Hetto-Gaasch und die stell­
vertretende Ministerpräsidentin 
in Rheinland-Pfalz, Dagmar Bart­
zen. Alle Redner lobten die gute 
Organisation und die Arbeit der 
freiwilligen Helfer, die in zwei 
Jahren der Vorbereitung alles ga­
ben, um die erste Europiade zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
ftir alle Teilnehmer werden zu 
lassen. 

Dagmar Bartzen hob noch ein­
mal die symbolische Bedeutung 
der Wahl Luxemburgs und 
Deutschlands zum Austragungsort 
der Veranstaltung hervor. Sie er­
kennt in dem grenzüberschreiten-

den Projekt den ursprünglichen, 
europäischen Gedanken der Frei­
heit und des Friedens. Auch Octa­
vie Modert lobt die Europiade als 
einen "wunderbaren Beitrag zur 
Völkerverständigung". 

Die Abschlussfeier am Sonntag 
war ebenfalls geprägt von zahlrei­
chen Dankesreden. Hier ergriffen 
noch einmal Claude Raymond, Dr. 
Giuseppe Colantonio sowie der 
Präsident des Deutschen Volks­
sportverbandes (DVV), Uwe 
Kneibert, das Wort. Allesamt fan­
den sie Worte des Dankes an die 
Teilnehmer und die Helfer, die 
dazu beigetragen hätten, dass die 
erste Auflage der Europiade ein 
voller Erfolg gewesen sei. 

Zum Abschluss wurde die 
Fahne der IVV -Europiade offiziell 
an Italien überreicht, das Gastge­
berland ftir die zweite Europiade 
anno 2014 sein wird. 

Beim Umzug durch die Abteistadt repräsentierten die Organisatoren das Motto der Veranstaltung "Auf den Spuren der 
Gallier, Römer und Benediktiner". 



 

Rahmenprogramm zur 1. Europiade 2012 mit Radio Aktiv 106,5 FM Echternach 
 
Freitag, den 07.09.2012 
 - Historischer Marktplatz in Echternach 
 
10:00 - 19:00 Uhr Musik - Animation - Interviews Radio Aktiv 106.5 FM 
19:00 - 20:00 Uhr Luxemburger Folklore mit historische Tänze von den Folklorgruppen La Ronde, 

Uucht La Veillée und Vallée des 7 Châteaux 
20:00 - 21:00 Uhr Offizielle Eröffnung der ersten IVV Volksport Europiade 
21:00 - 22:30 Uhr Auftritt des Sängers Antonio di Natale 
 

Samstag, den 08.09.2012 
- Historischer Marktplatz in Echternach 
 
10:00 - 15:00 Uhr Musik - Animation - Interviews Radio Aktiv 
15:00 - 18:00 Uhr Auftritt des Sängers Marcel Zwally 
18:30 - 19:30 Uhr Auftritt des Sängers Thierry Mersch 
20:00 - 21:30 Uhr Auftritt des Sängers Antonio di Natale 
 

Sonntag, den 09.09.2012 
- Historischer Marktplatz in Echternach 
 
09:00 - 10:00 Uhr Musik - Animation - Interviews Radio Aktiv 106.5 FM 
10:00 - 11:00 Uhr Konzert Jazzsonanz A capella Gesangeinlagen  vom Chor Voice’z 
14:00 - 15:00 Uhr Konzert  Musikverein Moselland Nittel e.V. 
     

- Bahnhofplatz Echternach  
15:00 - 15:30 Uhr Luxemburger Folklore mit historische Tänze von den Folklorgruppen La Ronde,  

Uucht La Veillée und Vallée des 7 Châteaux 
 

15:45 - 16:00 Uhr - Festumzug durch Echternach 
 

- Historischer Marktplatz 
16:00 - 16:30 Uhr Schlussfeier der 1. IVV-Europiade 
16:30 - 17:00 Uhr Luxemburger Folklore mit historische Tänze von den Folklorgruppen La Ronde,  

Uucht La Veillée und Vallée des 7 Châteaux 
17:00 - 17:30 Uhr Portugiesische Folklore-Tanzeinlagen 
18.00 - 19.30 Uhr Auftritt Sänger Antonio di Natale 
19.30 - 21.30 Uhr Musik - Animation - Interviews Radio Aktiv 106.5 FM 
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